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Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
Aohmals Hanmerftein Stöcer und was damit

zuſammenhängt

Halle 17 September
Der Kaiſer hatte urſprünglich die Abſicht ſich vorgeſtern

Nachmittag nach Rominten zu einem achttägigen Jagdaufenthalt
zu begeben Die Reiſe iſt unterblieben der Kaiſer iſt vielmehr
wie bereits in der vorigen Nummer ds Blts telegraphiſch mit
getheilt wurde plötzlich nach Berlin zurück gereiſt und zwar in
Begleitung des aus Rußland kommenden Reichskanzlers Hohenlohe
Wenn die Mittheilungen der Danziger Neueſten zutreffend ſind
ſo iſt der Abreiſe eine mehrſtündige Konferenz zwiſchen dem Ge
ſandten v Kiderlen und dem Reichskanzler mitten in der Nacht
vorauf gegangen Dieſer Umſtand läßt die Deutung zu daß es
ſich um wichtige auswärtige Angelegenheiten gehandelt hat und
daß die plötzliche Rückkehr des Kaiſers nach Berlin lediglich mit
ſolchen im Zuſammenhange ſteht Wir ſagen ausdrücklich daß dieſe
Möglichkeit vorliegt es iſt indeſſen auch gerade nicht ſehr fern
liegend daß die neueſten Vorgänge in Berlin inſonderheit die
Erklärung des Kreuzzeitungs Komités und die Ankündigung
Stöcker s daß er in aller Kürze über die Walderſee Ver
ſammlung ſich öffentlich äußern werde den Kaiſer beſtimmt
haben ſofort zurück zu reiſen

Wir enthalten uns in dieſer Beziehung ſonſtiger Kombinationen
und warten weitere Nachrichten in Ruhe ab

Jnzwiſchen wollen wir bevor die Dinge ſich weiter entwickeln
um den Faden nicht zu verlieren das Weſentlichſte vom Schau
platze des Skandals noch nachtragen Was zunächſt den Edlen
v Hammerſtein betrifft ſo erfährt die Frankfurter bezüglich
der mehrfach erwähnten Papierlieferungen werde ſich wahrſcheinlich
eine Urkundenfälſchung ſeitens des Genannten herausſtellen
Auch mit dem Delikt der Unterſchlagung wird ſich der Staats
anwalt zu beſchäftigen haben und weiterhin mit einem Verbrechen
das die Gerichte ſtets hinter verſchloſſenen Thüren aburtheilen in
dieſe Unterſuchung wird wahrſcheinlich die Flora Gaß mit ver
wickelt werden Den ſogenannten Stöckerfonds hat nicht der
inzwiſchen verſtorbene Kaſſirer der Kreuzztg Gütlein unter
ſchlagen die Unterſchlagung iſt auch nicht wie es nach der letzten
Erklärung Stöcker s ſcheinen könnte zu der Zeit erfolgt als die
Affäre Hammerſtein an die Oeffentlichkeit kam ſondern jahrelang
vorher Hammerſtein hat Jahre hindurch die Zinſen des unter
ſchlagenen Fonds aus ſeiner Taſche an Stöcker gezahlt und als
dann die Unterſchlagung entdeckt wurde Herrn Stöcker allerdings
wie ſich jetzt herausſtellt raten weiſe befriedigt Es wird ſich
wohl noch öffentlich feſtſtellen laſſen woher er die Mittel dazu
genommen hat An der Thatſache der Unterſchlagung mit deren
Ableugnung ſeitens Hammerſtein s ſich Stöcker begnügt hat ändert
das natürlich nichts

Wie die Volksztg erfahren haben will hat ſich Hammerſtein
auch der Wechſelfälſchung ſchuldig gemacht indem er einen
Wechſel von 200000 Mk auf den Namen des Grafen Fincken
ſtein des jetzigen Verlegers der Kreuzzeitung gefälſcht und in

Umlauf geſetzt hat Als der Wechſel zum Vorſchein kam machte
Graf Finckenſtein Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft

Auch mit Häuſerſpekulationen hat ſich Hammerſtein beſchäftigt
Er kaufte einen Gebäudekomplex in der Zimmerſtraße mit der
Abſicht dieſen der Kreuzzeitung als Geſchäftshaus wieder zu
verkaufen und er hat bei dieſer Gelegenheit allerdings eine An
leihe wir glauben von 100 000 Mk bei dem Grafen Walderſee
gemacht Soviel wir wiſſen war aber Graf Walderſee zuerſt der
Anſicht daß er dieſes Geld der Kreuzzeitung geliehen habe und
nicht dem Herrn v Hammerſtein Als ihm ſpäter darüber Be
denken kamen ſtellte ſich nun allerdings heraus daß ihm als
Schuldner nicht die Kreuzzeitung ſondern Herr v Hammerſtein
gegenüberſtand und damit war denn auch der Verluſt des Geldes
beſiegelt

Man wird zugeben müſſen daß eine eiſerne Stirn dazu gehört
alle dieſe unſauberen Manipulationen in Abrede zu ſtellen wie es
Hammerſtein noch vor einigen Monaten gethan hat und auch die
Berufung auf die Deviſe Gottesfürchtig und dreiſt findet denn
doch ſchließlich ihre Grenze

Daß der Polizei die Ergreifung des ſaubern Herrn gelingen
werde glauben wir nicht und wenn ſich in den weiteſten Kreiſen
der Bevölkerung Erſtaunen darüber kund giebt weshalb die
Staatsanwaltſchaft nicht früher eingeſchritten ſei ſo bleibt man
eben auf Vermuthungen angewieſen Die ganze Affäre Hammer
ſtein verbreitet einen höchſt üblen Geruch es ſind aber nicht nur
ſeine perſönlichen und politiſchen Freunde welche in Mitleidenſchaft
gezogen werden die Verhältniſſe haben ſich vielmehr ſo eigenartiggeſtaltet daß ſie über Kurz oder Lang auf unſer geſammtes inner

politiſches Leben Einfluß gewinnen müſſen Nach welcher Richtung
hin derſelbe ſich ſchließlich geltend machen wird läßt ſich heute
noch nicht ſagen man wird aber wohl annehmen dürfen daß den
Verluſt die konſervative Partei zu tragen hat und daß der Gewinn
den Extremen auf der Linken zu Gute kommt

Was Herrn Stöcker betrifft ſo erſcheint es angebracht noch
mals einen Theil des Briefes den er ſ Z 1888 an
Hammerſtein gerichtet um darin ein Zerwürfniß zwiſchen dem
Kaiſer und dem Fürſten Bismarck zu empfehlen im Wortlaut mit
zutheilen Es heißt in dem Briefe

Man muß ohne Bismarck zu nennen in der allerſchärfſten Weiſe be
nutzen um dem Kaiſer den Eindruck zu machen daß er in dieſer An
gelegenheit nicht gut berathen iſt und ihm den Schluß auf B über
laſſen Man muß alſo rings um das politiſche Centrum reſp das Kartell
Scheiterhaufen anzünden und ſie hell auflodern laſſen den herrſchenden
Opportunismus in die Flammen werfen und dadurch die Lage beleuchten
Merkt der Kaiſer daß man zwiſchen ihm und B Zwietracht
ſäen will ſo ſtößt man ihn zurück Nährt man in Dingen wo er
inſtinktiv auf unſerer Seite ſteht eine Unzufriedenheit ſo ſtärkt man
ihn prinzipiell ohne perſönlich zu reizen Er hat kürzlich geſagt Sechs
Monate will ich den Alten B verſchnaufen laſſen dann regiere ich
ſelbſt B ſelbſt hat gemeint daß er den Kaiſer nicht in der Hand behält
Wir müſſen alſo ohne uns etwas zu vergeben doch behutſam ſein
Herzliche Grüße Jhr getreuer Stöcker

Der Brief beſagt alſo klipp und klar man müſſe bei dem
Kaiſer den Eindruck hervorrufen daß er ſchlecht berathen ſei daß
mau Zwietracht zwiſchen ihm und Bismarck ſäen müſſe und ſeine
Unzufriedenheit nähren Und was antwortet der Hofprediger auf
dieſe Vorhaltungen unterm 14 September ds Js Er ſagt

Politiſche Heuchler und Lohnſchreibeknn ſo als hätte ich mit
dem Schreiben dieſes Briefes ein großes Unrecht begangen und
unkundige Leute glauben es wirklich Nun wenn es kein Unrecht
iſt und für einen Geiſtlichen kein doppeltes Unrecht zu intriguiren
Zwietracht zu ſäen und Unfrieden zu ſtiften dann giebt es eben
überhaupt kein Unrecht

Herr Stöcker iſt auch viel zu klug um die ganze Situation
nicht vollſtändig würdigen und beurtheilen zu können aber er
befolgt ſeine alte Methode in der Vertheidigung den eigentlichen
Kernpunkt gar nicht zu berühren ſondern den Gegner perſönlich
zu verdächtigen und ſich ſelbſt als das unſchuldig verfolgte Opfer
lamm perſönlicher Gegner hinzuſtellen

Welchen Ausgang die ganze unerquickliche Angelegenheit ſchließlich
nehmen wird und wie tief die konſervative Partei als ſolche davon
berührt werden wird kann nur die Zeit lehren aber ſo Viel dürfte
außer allem Zweifel ſtehen daß wenn die konſervative Partei ſich
nicht baldigſt reinigt von Elementen wie Hammerſtein und Stöcker
welcher ſich noch immer im Parteivorſtande befindet daß ſie dann
allen Boden im Volke verlieren wird und muß Der Reichs
bote dasjenige konſervative Organ welches im Lande weit ſtärkeren
Einfluß hat als in der Fraktion hat das auch ganz richtig erkannt
das Blatt ſchreibt u a

Wir haben neulich ſchon geſagt daß man es in der konſervativen
Partei ſchwer empfinde daß ein Mann dem ſolche ſchwere Vergehen
nachgeſagt werden wie Hammerſtein ohne daß er ſich davon reinigt lange
Jahre eine hervorragende Rolle in der konſervativen Partei ſpielen konnte
und daß wir ſo ſchmerzlich auch dieſe Wahrnehmung iſt doch froh ſind
wenn dieſes ſchwere Aergerniß beſeitigt wird denn die konſervative Partei
will und muß ihren Schild rein und blank erhalten und ſie wird in dieſer
traurigen Affaire nur einen neuen Antrieb ſehen das jetzt mit deſto
größerer Energie zu thun Sie wird ſich auch zu einer Reviſion der
politiſchen Methode entſchließen durch die es Herrn v Hammerſtein
möglich wurde ſein Spiel ſo lange zu treiben Aber das ſollen die
Gegner wiſſen daß ſie die konſervative Partei nicht erſchüttern werden
ſondern daß dieſe aus dieſem über ſie ergehenden Gericht wenn ſie es in
ernſter Weiſe trägt nur deſto geläuterter und geſtärkter hervorgehen wird
Die anderen Parteien mögen nur zuſehen daß nicht auch für ſie der Tag
kommt wo ihnen ähnliche Ueberraſchungen bevorſtehen Denn wie es
ſcheint ſind wir in eine Periode der Jntriguen Enthüllungen und Ver
dächtigungen eingetreten die immer ein ſchlimmes Zeichen der beginnenden
Zerſetzung geweſen iſt

Was die anderen Parteien anbelangt ſo haben dieſelben Nichts
zu fürchten aber ſollten ſich wirklich auch bei ihnen unſaubere
Elemente befinden ſo kann eine Abſtoßung derſelben gar nicht früh
genug erfolgen

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 16 September Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute Abend kurz nach 7 Uhr auf der Wildparkſtation ein
getroffen und begab ſich nach dem Neuen Palais

Kaiſer Wilhelm hat für das Handſchreiben des Kaiſers
von Oeſterreich von Bord der Hohenzollern aus ſofort in einem
längeren Telegramm ſeinen Dank ausgeſprochen Der Kaiſer theilt
darin dem Kaiſer Franz Joſef mit daß er die Würde eines Generals
der Kavallerie als beſondere Auszeichnung entgegennähme und in
dieſer Ernennung nicht nur eine Auszeichnung für ſich ſondern

Ohne Gewiſſen
Roman von E Hartner

11 FortſetzungSo lange er geſund und rüſtig bleibt wird er nicht pen
ſioniert und noch viel weniger entlaſſen ſagte Edith ſehr be
beſtimmt Wenn ſeine gebrechlichen Tage kommen werden
wir für ihn ſorgen

Aſta ſah die Schweſter von der Seite an Habe ich ſchon
wieder einen wunden Punkt berührt fragte ſie mit leichtem
Achſelzucken Nun changeons le sujet Von etwas anderm
denn Der Vater ſieht recht wohl aus

Das war eine Saite die ſtets in Ediths Herzen ein Echo
erweckte Jhre Stirne klärte ſich auf und ſie wandte ſich mit
dankendem Blick an Aſta

Findeſt Du O wie mich das freut Jch dachte es in
den letzten Wochen auch aber ich traute mir ſelber nicht recht

Er iſt ja ordentlich wieder aufgeblüht ſeit ich ihn nicht
mehr quäle ſagte Aſta übermüthig Es iſt ganz klar daß
er um ein Jahr jünger geworden iſt anſtatt um ebenſo viel
älter

Das kommt daher weil er jetzt weniger Sorgen hat er
zählte Edith vergnügt Dieſes Jahr war gerade in unſerer
Gegend außerordentlich gut Dazu kam der günſtige Woll
markt Wir haben einen großen Theil der Schulden abzahlen
können und der Vater konnte Hanſens Zulage erhöhen Hans
kommt jetzt auch ganz gut aus und

Jch bitte Dich ſei ſtill unterbrach ſie Aſta ſich die
Ohren zuhaltend Ernte Wollmarkt Zulage das iſt ja
r ganze alte Elend der Menſchheit ganzer Jammer faßt

mich an
Du biſt witzig geworden ſagte Edith lächelnd

Witzig Nicht im Geringſten Jch rede im vollſten Ernſt
Und in dieſem entſetzlichen Triebrad von Jntereſſen in dieſer

Nachdruck verboten

kleinen ſchrecklichen Tretmühle von Ereigniſſen lebſt Du nach
wie vor O ich kenne dieſe Unterhaltungen ich weiß ſie noch
auswendig Anf Langenfeld iſt eine neue Scheune gebaut der
Gützower Richthoffen nicht der Strehower der kümmert ſich
nur um ſeinen Weinkeller hat drei ſpaniſche Böcke gekauft einer
iſt beim Transport ohnmächtig geworden Die naſſe Bruch
wieſe wird Klauenſeuche erzeugen

Du beſchwörſt Miſéèren herauf an die im Augenblick kein
Menſch denkt ſagte Edith halb lachend halb ärgerlich Wenn
Dich die Zuſtände der Nachbarſchaft und der alten Freunde
nicht mehr intereſſieren ſo wird Dich Niemand damit beläſtigen

Aſta erwiderte nichts die Schweſtern gingen ſchweigend
neben einander her Edith hatte in dem einen Jahre mit kleinen
Mitteln manches zu verbeſſern gewußt Neue Beete waren an
gelegt worden eine Pflanzung junger Tannen zeigte ſich an
einer ſonſt öden Stelle hier und da war ein abgeſtorbener
Baum durch einen neuen erſetzt worden Von dem allen be
merkte Aſta nichts

Haſt Du Otto geſehen begann Edith von neuem
Nein verſetzte Aſta kurz
Habt Jhr von ſeinem Beſuch keine Notiz genommen

O ja erwiderte Aſta nachläſſig Ernſt iſt bei ihm
geweſen Was denkſt Du von Ernſt Er würde lieber auf
der Stelle ſterben als einen Vetter vernachläſſigen noch dazu
den Pflegebruder ſeiner Frau Sein ganzes Weſen fließt über
von Pietät

Aſta Aſta rief Edith ſchmerzlich Du ſollteſt nicht
geringſchätzig von dem Heiligſten ſprechen was wir haben von
den Empfindungen die allein dem Leben Werth und Weihe
eben

Da ſind wir ſchon wieder auf gefährlichem Boden ſagte
Aſta kühl und achſelzuckend Es iſt ein wahres Elend Laſſen
wir das Kommt Otto oft her

Dann und wann

Heirathe Du ihn doch verſetzte Aſta wegwerfend
Eine dunkle Gluth bedeckte plötzlich Edith s Züge ihre

Lippen bebten
Ein für alle Mal kein ſolches Wort zwiſchen uns ſagte

ſie ſtolz Du haſt gewiſſenlos an Otto gehandelt gewiſſen
los und ſchändlich Das iſt vorbei Du haſt es vor Dir ſelber
zu rechtfertigen Daß Du aber jetzt das zerbrochene Spiel
zeug Deiner Laune mir zuwirfſt um eine unbehagliche Er
innerung los zu werden daß Du denkſt der Mann mit deſſen
Herzen Du Dein freventliches Spiel getrieben haſt ſei gerade
noch gut für mich das iſt das iſt

Sie ſprach das letzte Wort nicht aus und Aſta die zu
v über die unerwartete Heftigkeit erſchrocken war faßte ſich
ofort

Sprich nur aus was Du ſagen wollteſt verſetzte ſie kühl
Du ſcheinſt Dich im Umgang mit Jnſpektoren und Arbeitern

an ſtarke Ausdrücke gewöhnt zu haben
Am nächſten Morgen verließen Herr und Frau von Roſen

feld Aſtin Aſta hatte kein vertrauliches Stündchen mit ihrem
Vater geſucht was ſie ihm zu ſagen hatte war Abends beim
Theetiſch beſprochen worden

Edith s Thränen fielen auf Aſta s blauäugigen Knaben
nieder Jhr Herz war wieder ſchwer und ſorgenvoll ſie hätte
das Kind gar zu gern bei ſich behalten

VII
Frau v Rofenfeld

Als das Weihnachtsfeſt vorüber war eröffnete wie immer
ein großer Ball beim Ober Ceremonienmeiſter den kurzen Karne
val dieſes Jahres

Wer rollte in koſtbarer Equipage von feurigen Rappen ge
zogen vor das blumengeſchmückte Portal und betrat als ein
der Letzten den gefüllten Saal Frau v Roſenfeld

Nach wenigen Wochen war die ſchöne Roſenfeld das Tages
gewräch der Stadt nicht nur der höheren und höchſten Kreiſe
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Seite 32 Mittwochan für die deutſche Armee erblicke die mit der öſterreichiſchen
durch unlösliche Waffenbrüderſchaft verbunden ſei Auch König
Humbert von Italien hat an Kaiſer Wilhelm ein herzliches Tele
gramm gerichtet in welchem er dem Kaiſer für die Ernennung des
Prinzen Viktor Grafen von Turin zum Major dankt und
von Neuem ſeinen freundſchaftlichen Gefühlen für den Kaiſer Aus
druck giebt Auch auf dieſes Telegramm hat Kaiſer Wilhelm ſofort
erwidert

Daß Marine Neuforderungen für Schiffsbauten
bevorſtehen wird von mehreren Blättern beſtätigt Nach der
Poſt ſoll der Bau eines Panzererſatzſchiffes nach der Nord

oſtſeeztg der Bau von zwei Panzererſatzſchiffen gefordert werdenDer ruſſiſche Miniſter des Aeußern Fürſt
Lobanow, traf geſtern früh aus Petersburg hier ein ſtieg im
Hotel Kontinental ab und ſetzte Mittags ſeine Reiſe nach Contrexé
ville bei Epinal fort

Ueber die Verhältniſſe der Theater in Preußen
hat Miniſter v Köller umfaſſende Erhebungen angeordnet

Jm ruſſiſchen Finanzminiſterium wird wie die
Poſt mittheilt im Laufe dieſes Monats unter dem Vorſitze des

Miniſteradjunkten Jwaſchtſchenkow eine Kommiſſion zuſammen
treten um über zur Erzielung möglichſter Vereinfachung der Formalitäten bei der Seelen an
den Grenzämtern und über eine Reform des Statuts für die Zoll
ämter an der See und Landgrenze zu beſchließen

Die Chuſan Jnſel ſollte nach einer Meldung der
Deutſchen Warte als Kolonie für Deutſchland ſeitens inas

abgetreten worden ſein Dem gegenüber ſchreibt die Poſt daß
mit den chineſiſchen r e en vor einiger Zeit Verhand
lungen zu dem Zwecke angeknüpft worden ſind den Deutſchen in
Tientſin in ähnlicher Weiſe wie dies für die dortigen Engländer
und Franzoſen durch die ſogenannten Konzeſſionen ſchon vor vielen
Jahren geſchehen iſt ein paſſendes Stück Land am Peiho zu ſichern
auf dem fie ſich unter einer Art von Selbſtverwaltung niederlaſſen
und von wo aus ſie ungeſtört durch fremde Einmiſchung ihre
Geſchäfte betreiben können Die wegen der zu berückfichtigenden
örtlichen Verhältniſſe ziemlich verwickelten und ſchwierigen Ver
handlungen ſind nach den letzten vorliegenden Nachrichten noch

nicht abgeſchloſſen Von der Erwerbung von e e und
bisher chineſiſchem Gebiete iſt dabei noch keine Rede Das würde
im Weſentlichen dem entſprechen was wir in voriger Woche in
einem beſonderen Artikel ausgeführt haben Die Red

Der geſtrige hier abgehaltene ſozialdemo
kratiſche Parteitag für die Provinz Brandenburg
faßte mehrere Beſchlüſſe u A den eine kräftige Agitation unter
den 200000 Polen der Provinz Brandenburg zu entfalten und ſie
zum Anſchiuß an die Arbeiterorganiſation zu veranlaſſen und ferner
den Breslauer Parteitag zu erſuchen das Agrarprogramm
abzulehnen und die Thätigkeit der Agrarkommifſion für erledigt
u erklären

Moritz Braſch, der bekannte philofophiſche Schrift
ſteller iſt in Leipzig geſtorben

Du 16 September Die Nr 207 der ſozial
demokratiſchen Bürger Zeitung vom 5 September iſt
konfiszirt worden weil in dem Leitartikel der Nummer Wieder
eine Kaiſerrede eine Majeſtätsbeleidigung erblickt wurde

Hamb 16 September Der ſo Hamburger
Correſpondent meldet aus Berlin Reichskanzler Fürſt Hohen
bohe ſei dem Vernehmen nach nach Danzig zum Kaiſer be
rufen um über ſeinen Empfang beim Zaren Bericht zu
erſtatten

Wilhelmshaven 17 September Der Kaiſer ſpendete
200 000 Mark zum Bau einer evangeliſchen Kirche

München 16 September Sämmtliche katholiſchen
Bauernvereine vereinigten ſich zu einem Landesverband
und ſtellten an den Landtag und die Regierung folgende Forderungen
Abänderung des Strafgeſetzes Gründung einer landwirthſchaftlichen

Kreditbank Zerabſerang des Hypothekenzinsfußes Gewähr von
Hypothekenkredit aus den Verſicherungsanſtalten Alters und
Jnvaliditätsverſicherung zu 3 e Prozent Herabſetzung des Zins
fußes für Stiftungskapitalien Erleichterung der Bodenzinslaſt

abſetzung der Staatsſchuld Errichtung einer ſtaatlich geleiteten
obiliarfeuerverficherung Abänderung des Heimathgeſetzes Maß

regeln gegen ausländiſche Vieheinfuhr Aufhebung des Lokalbahn
frachtzuſchlages bei einer Bahnrente von mindeſtens 2 Prozent
Abwälzung eines Theils der Koſten welche die Jntereſſenten bei
Erbauung von Lokaldbahnen tragen müſſen auf den Staat erhöhter
ſtaatlicher Zuſchuß zu den Diſtriktraten Einführung einer all
gemeinen progreſſiven Einkommenſteuer Abzug der Hhypotheken
ſchuld bei Gutsübernahmen beziehungsweiſe Berückſichtigung der
ſelben bei Berechnung der Staats und Notariatsgebühren

Oeſterreich lingarn
Wien 16 September Dem Fremdenblatt und der

Neuen Freien Preſſe zufolge wird die Konſtituirung des neuenMiniſteriums am 2 Oktober erwartet Der Reichsrath ſoll

gegen den 20 Oktober einberufen werden Als Programm des
Grafen Badeni wird eine neue Wahl und Steuerreform

Sie wurde überall und überall geſehen im Theater in Kon
zerten auf der Promenade auf der in dieſem Jahre ungewöhn
lich guten Eisbahn Jetzt erſt kam ihre Geſchicklichkeit in
körperlichen Dingen zur rechten Geltung ſie tanzte am beſten
ſie lief am graziöſeſten Schlittſchuh fie brauſte zu Roß an derſtaunenden Menge vorüber ſie lenkte mit eigener ſicherer Hand
die Pferde ihres Wagens Kein Wunder beß die ſchöne junge

Frau auffiel daß ſich der Kreis ihrer Bewunderer täglich ver
mehrte Sie beſaß den ſchönſten Schmuck und wußte ihn zu
tragen ihre Toiletten übertrafen an Glanz und an graziöſen
Einfällen alles was ſich ſonſt zeigte die gefallſüchtigſten Frauenes bald auf mit ihr zu rivaliſieren Jn ren hatte

alle überwunden
Es war kein Mangel an ſchönen Frauen in der Refidenz

aber auf keine derſelben ſchienen ſich alle Glücksgüter ſo gleich
mäßig zu konzentrieren Sie war jung ſchön reich von guter
Familte durch ihren Vater ſtanden ihr alle Kreiſe offen die
r der Gattin des erſt kürzlich geadelten Herrn v Roſenfeld

nſt vielleicht nicht ſo willig erſchloſſen hätten
Mit einem Wort ſie war Mode Es geſchah nicht oft

daß eine Perſönlichkeit in der großen und weitläufigen Stadt
ſo entſchieden die Oberhand gewann Geſchah es aber einmal
ſo ſtrömte auch alles herbei um dem Götzenbilde ſeine Hul
digung darzubringen Für dieſe Saiſon hatte Aſta den Thron
beſtiegen und ſie ſorgte daß ihn Niemand mit ihr theilte

Sie hatte vorher geſagt daß ſie leben wollte und ſie hielt
ihr Wort Sie hatte den überſchäumenden Becher der Lebens
frenden ergriffen und trank daraus mit vollen Zügen Ver

bens ſchüttelte Ernſt den Kopf vergebens warnte er Wir
ſind reich Aſta aber auch unſer Reichthum hat ſeine Grenzen
Wenn Du nicht irgendwo Schranken findeſt ſo wirſt Du uns

ruinieren Gerade ſo gut hätte ſein Wort eine Lawine
rem Sturz aufhalten können

Sortſetzung folgt

en e e 5

General Kuzeiger fär Halle und ven Saalkreis
und der Ausgleich mit Ungarn et welch letzterer als eine
unbedingte Staatsnothwendigkeij angeſehen wird Das neue Kabinet
wird ſich an die gemäßigten Parteien wenden den und
radikalen Parteien aber nöthigen Falles mit dem gebotenen Ernſte
entgegentreten Als Nachfolger des Grafen Badeni im Statthalter

poſten für Galizien wird Landmarſchall Fürſt Sanguszko be

l

ne Die Vereinigte deutſche Linke hielt geſtern wiederholt
erathungen über die politiſche Lage ab

Brüſſel 16 September Der König unterzeichnete während
ſeines kurzen Aufenthalts hierſelbſt das neue Kommunal
wahlgeſetz verweigerte jedoch die Unterzeichnung des Schul
geſetzes

Rußland
Petersburg 16 September Der Großfürſt Thron

er und der Großfürſt Alexander Micharlowitſch nebſt Ge
mahlin ſind geſtern in Libau eingetroffen und haben die Reiſe
nach Odeffa fortgefetzt

Orient
Konfſtantinopel 16 September Die dem Mailänder

Secolo angeblich aus Konſtantinopel telegraphirten ſenſationellen
Meldungen daß in einzelnen aſiatiſchen Vilajets ſich eine
ernſte Gährung bemerklich mache und daß es dort überall
blutige Revolten gebe daß ferner die Kaſerne von Erzerum in
Brand geſteckt ſei und bewaffnete Banden das Land durchziehen
um Mohamedaner s werden in hieſigen offiziellen
Kreiſen als unbegründet bezeichnet

Vel 15 September Der König Alexander ernannte
heute von Biarritz aus telegraphiſch den Steuerdirektor Wutſchko
Stojanovic zum Handelsminiſter welches Portefeuille bis jetzt
unbeſetzt war Jn Stojanovic der in der Fortſchrittspartei eine
führende Rolle ſpielt gewinnt die Regierung eine bedeutende
Arbeitskraft

Athen 15 September Nach einer Meldung aus Saloniki
brach neuerlich eine bulgariſche Bande in der Nähe von Nevrokop
nach Mazedonien ein Sie wurde von den Türken angegriffen
welche einen Lieutenant einen Trompeter und fünf Soldaten ge
fangen nahmen Die Gefangenen gehören wie vermuthet wird dem
bulgariſchen Heere an Der Reſt der Bande zog ſich ſodann nach
Bulgarien zurück

Sofia 15 September Die Zeitung des macedoniſchen
Komitees in Prajo meldet nach dem Erlöſchen des Aufſtandes
übten die Türken fürchterliche Vergeltung aus Der Ort
Obidum bei Novrokop wurde am 26 Auguſt durch Baſchibozuks
unter Führung der Polizeibeamten geplündert und die Weiber
entehrt Der Ort wurde ſchließlich angezündet wenige Bewohnerkonnten flüchten Aehnliche minder blutige Angriffe ſanden gegen

die Dörfer Belitza Skrebatno Libiahoſto Eleſchnitza ſtatt Die
gefangenen Jnſurgenten wurden ſofort oder während des Trans
portes enthauptet Der Vali von Solonich Zihni Paſcha wird
eine menſchliche Beſtie genannt er ließ dreizehn gefangene Jn
ſurgenten mit Zangen zwicken und lebendig begraben die Hin
richtung letzterer wird auch anderweitig beſtätigt Es iſt ſehr zu
beſorgen daß derartige Barbareien ein Wiederanfachen der Be
wegung veranlaſſen

Großbritannien
London 16 September Wie das Reuter ſche Bureau

meldet verlautet in Hongkong daß an den Grenzen der Provinz
Fokien ein Aufſtand ausgebrochen ſei Die Aufſtändiſchen ſollen
die Stadt Hengueng 7 beſetzt haben Die Beamten ſollen ent
flohen ſein und den Diſtrikt der Gnade der Rebellen preisgegeben
haben Nach einer weiteren Meldung ſind Truppen gegen die
Aufrührer in Marſch geſetzt

Afrika
Tanger 16 September Hier ſind geſtern 21 Todesfälle

an Cholera vorgekommen
Aſien

Simla 16 September Die britiſche und die ruſſiſche
Pamirkommiſſion ſind am 13 d M auseinander gegangen
Man glaubt daß die Grenzen befriedigend geregelt worden ſind

Amerika
Habanna 16 September Die Spanier nahmen ein

Fahrzeug weg welches auf dem amerikaniſchen Schiffe Mascotte
verladene Munition zu den Aufſtändiſchen bringen ſollte Die
Spanier ſchlugen 400 Aufſtändiſche der von Sanchez befehligten
Schaar und fügten ihnen zahlreiche Verluſte an Todten und Ver
wundeten zu

Kleine Chronik
Leipzig 16 September Ein Vergnügungskremſerüber

fahren Jn der heutigen Nacht wurde wie ſchon kurz in einem Tele
gramm gemeldet ward ein Kremſer von einem aus Berlin kommenden
Güterzuge am Bahnübergang bei der chemiſchen Fabrik in Eutritzſch
überfahren Der Unglücksfall hat ſich auf folgende Weiſe zugetragen
Eine Geſellſchaft beſtehend aus 13 Perſonen hatte geſtern Vormittag von
Eutritzſch aus eine Kremſerpartie nach Croſtitz unternommen Das Geſchirr
ſtellte der Fuhrwerksbeſitzer Taute in Gohlis der Wagen wurde von dem
Kutſcher Friedrich Emil Thomas aus Albrechtshain geführt Abends
gegen 1,10 Uhr verließen die Ausflügler Croſtitz um ſich nach Eutritzſch
zurückzubegeben Als jedoch der Wagen die obenbezeichuete Stelle paſſiren
wollte ereignete ſich das Unglück Der Kutſcher welcher behauptete die
Bahnbarrière ſei nicht geſchloſſen geweſen fuhr ſorglos über die Bahngeleiſe hinweg Jn demſelben Augenblick kam aber auch ſchon der er

wähnte Güterzug heran und fuhr direkt in den hinteren Theil des Wagens
hinein dabei alles mit ſich fortreißend und zermakmend Der vordere
Theil des Wagens der Kutſcher die Pferde und auch die Perſonen die
in dieſem Theile des Wagens geſeſſen hatten blieben unverſehrt Um ſo
trauriger ſah es aber mit den Jnſaſſen aus die in dem hintern Theil des
Wagens Platz genommen hatten Einer derſelben und zwar der Kauf
mann Otto Platz Aeußere Halleſche Straße 8 wohnhaſt fand ſofort
ſeinen Tod Der Unglückliche Vater von 3 kleinen Kindern wurde
ſchrecklich verſtümmelt Etwa 260 Meter vom Orte des Unglücks entfernt
wurde eine abgefahrene linke Hand mehrere Meter weiter der dazu
ehörige Arm und in einer noch weiteren Entfernung der Leichnam gefunden Von den anderen Paſſagieren des Kremſers ſind mehrere ſchwer

und einige leichter verletzt worden Von den ſechs Schwerverletzten
hat der Schneidermeiſter Ernſt Koppe in Gohlis einen Unterſchenkel
bruch erlitten ſodaß ihm das Bein ſofort amputirt werden mußte ferner
haben deſſen Ehefrau Erneſtine Koppe innere Verletzungen die
Tochter Dora Koppe einen Beinbruch der Schneider Gottlieb
Pannier Berliner Straße 11 innere Verletzungen deſſen Ehe
frau ebenfalls ſolche Contuſionen und ein Schneidergeſelle Carl Bautze
einen Armbruch erlitten Ob bei dem traurigen Fall irgend Jemand
ein direktes Verſchulden trifft hat ſich noch nicht feſtſtellen laſſen Der
dienſtthuende Weichenwärter Friedrich Dornburſch der angiebt die Bahn
barrière bei Ankunft des Zuges heruntetrgelaſſen zu haben ſowie der
Kutſcher des Kremfers wurden vorläufig zur Verantwortung gezogen Ein
Reſtaurateur Gläſer der ebenfalls mit bei der Partie war will ſeiner
Angabe zu Folge eine ganze Strecke auf einem Puffer mit fortgenommen
worden ſein ohne daß er weſentliche Verletzungen davongetragen hat Der
hintere Theil des Wagens iſt auf der Strecke in einzelne Theile zerriſſen
und zerſplittert aufgefunden worden

Ba 16 September Gräßlicher Tod Auf ſchreckliche
Weiſe iſt in Königsbrück der Kanonier Brunner um s Leben ge
kommen Einer ſeiner Kameraden hatte im Schlafſaale der Kaſerne ge
legentlich einer Neckerei einen eiſernen Rouleauxſtab nach einem anderen
Soldaten geworſen dabei aber den Brunner welcher ſchlief ſo unglücklich
getroffen daß dieſem der Stab durch s Auge in das Gehirn eindrang
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Der Soldat blieb von dem Augenblicke an bis zu ſeinem nach vier Tagen
erfolgten Tode bewußtlos

Rathenow 16 September Ein Wunderſchwein wie
wohl bisher kaum dageweſen ſein dürfte iſt augenbli ier ausg
und erregt gewaltiges Auſſehen Das Monſtrum beſitzt 3 Beine 4 Füßeeinen edſchenthn ichen Arm mit Ellbogen 4 Fingern und Daumen es

iſt 3 Jahre alt und hat das reſpectable Gewicht von 300 Pfund
Bremen 16 September Schiffsunglück e italieniſche

Bark Bromhall welche am 8 Juni von dem Tyne nach Caletz
Bueno abgegangen war iſt nach einer Kolliſion mit einem noch unbekannten
Schiffe geſunken Ein Theil der Mannſchaft wurde gerettet und in
Montevideo gelandet Der Kapitän deſſen Frau ſowie fünf Mann
ſind ertrunken

Poſen 16 September Der älteſte Einwohner der Pro
vinz iſt der Kaufmann Salomon Hirſch in Mrotſchen Derſelbe ſteht

e e und iſt körperlich und geiſtig verhältnißmäßig noch
recht rüſtig

Frankfurt a 16 September Unfall einer Luft
ſchifferin Die Luftſchifferin Käthe Paulus iſt beim Doppelf rm
ne Nachdem ſie vom Zoologiſchen Garten
war ſie beim Abſturz in einen Wirbelwind und wurde ſo
gependelt daß der Schirm mehrmals umzukippen drohte Endlich fiel ſte
in Telegraphendrähte der Schirm blieb in ihnen hängen und die Paulus
ſtürzte aus einer Höhe von etwa acht Metern ab wurde gegen eine Holz
wand geſchleudert und verlor für Zeit die Beſinnung Sie hat
eine Verletzung des linken Obe 8 dug es

16 September Einbruch von Wildwaſſern
Unter gewaltigem Getöſe und merklicher Erſchütterung der Erde d
in den Schacht des Bergwerks Friedrichshall bei Jagſtfeld Wildwaſſer
ein Es iſt ein beträchtlicher Schaden zu verzeichnen Da wegen desSonne die Arbeit iſt Niemand veiungibat

rzburg 16 tember Eiſenbahnunglück Der heutige
reren Nr 401 iſt bei der Einfahrt in Lohr dem ausſahrenden

Güterzuge 1966 in die Flanke gefahren Fünf Perſonen erhielten
Quetſchungen am Kopfe und im Geſicht Fünf Wagen ſind beſchädigt
und entgleiſt Die Urſache des Unfalls liegt im Ueberſehen des Sperr
ſignals in Folge Nebels durch den Führer des Perſonenzuges

Budapeſt 16 September Ein Ränberſtückchen Der
Kaſſier der Salgo Tarjaner Aktiengeſellſchaft der behufs Bezahl der
Arbeiter 26 000 Gulden mitführte wurde im Walde von maskirten Räubern
angefallen Sie erſchoſſen ſein Pferd und raubten ihm 19800 Gulden
Von den Thätern hat man keine Spur

Klagenfurt 16 September Eine Stadt in Flammen
Die Stadt Frieſach ſteht in Flammen Der Brand ſoll an vier Seiten
zugleich begonnen haben Frieſach iſt eine der älteſten und durch ihre
archäologiſchen Denkzeichen merkwürdigſten Städte des öſterreichiſchen Kron
landes Kärnten Der Ort hat etwa 2000 Einwohner

Jnterlaken 16 September Ueberfahren und getödtet
Die Tochter eines franzöſiſchen Touriſten gerieth hier unter die Räder
eines Bahnzuges und wurde ſchrecklich verſtümmelt Der Kopf wurde voll
ſtändig zerdrückt

Leer 16 September Guten Appetitt Mehrere j Leute
unterhielten ſich in einer hieſigen Wirthſchaft über die Möglichkeit Ver
ſpeiſung eines Fliegen Gerichts Einer von ihnen erbot ſich für
1 Mk 25 Pfg Vergütung 1000 Stück Fliegen zu verzehren Er gewann
die Wette 1000 Fliegen wurden in einem halben Literglafe zu Geſangenen
gemacht und innerhalb vier Minuten war der Wetitende mit dem
appetitlichen Schmaus fertig

Brüſſel 16 September Verunglückte e EinLuftballon des bekannten Luftfeglers Toulet zerriß und ſtürzte mit vier
Paſſagieren von einer Höhe von 600 Meter ab Der Ballon war um
10 Uhr auf einem öffentlichen Brüſſeler Platz aufgeſtiegen die Fahrt war
ruhig der Ballon jedoch überladen und wahrſcheinlich durch die heiße
Sonne zu ſehr erweitert Vier Reiſende ſind getödtet Luftſchiffer Toulet
Kaufmann Delvaux Kolonialwaarenhändler Schays ſämmtkch aus
Brüfſel und der Engländer Rokes

London 16 September Tod in den Flammen Geſtern
Morgen brach an Bord der Jona auf der Fahrt von Edinburg nach
London Feuer aus Die Stewarts und 6 Perſonen der zweiten Kajüte
Frauen und Kinder ſind in den Flammen r erf

Waſhington 16 September Zur Vulkankataſtrophe in
Yucatan Nach Depeſchen aus Yucatan hörte der Ausbruch des Vul
kans auf Die Truppen begruben raſch die Todten deren Zahl auf
nahezu 500 geſtiegen iſt Jn den Hoſpitälern befinden fich etwa 250
Verletzte Es herrſcht ein allgemeiner Nothſtand

Lokales
Her Nachdruck unſerer Hrigtnal Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangade geſtaftet,

Halle 17 September 1895
Freiherr v Helldorf Am Sonntag iſt in Baumersroda

der frühere Landrath des Querfurter Kreiſes und ſpätere Zweite Bürger
meiſter von Halle Freiherr Karl Heinrich Wolf von Helldorf
geſtorben Derſelbe hat ein Alter von 68 Jahren erreicht Herr
v Helldorf wurde am 15 Juli 1867 zum beſoldeten Stadtrath von Halle
auf 12 Jahre und am 5 Auguſt 1872 zum Zweiten Bürgermeiſter ge
wählt Am 1 Oktober 1874 kegte er dieſes Amt freiwfkkig nieder

Jn der geſchloſſenen Stadtverordneten Sitzung wurde eine
einmalige Unterſtützung für einen Lehrer bewilligt die Anſtellung von
Klagen betreffs Abtretung einer Parzelle zum Viktoriaplatz und betreffs
Zahlung von Straßen Ausbaukoſten die definitive Anſtellung eines
Magazindieners und eines Polizei Sergeanten gutgeheißen und die Wah
eines Schiedsmanns für den 6 Bezirk vollzogen

Die Kreisſynode der Diöeeſe Haſle Land II hält morgen in
Giebichenſtein ihre diesjährige Verſammlung ab Zur Eröffnung
findet ein Gottesdienſt in der Kirche daſelbſt um 9 Uhr Vormittags
ſtatt in welcher Herr Paſtor Rambeau aus Gimritz predigen wird

Eine Erhöhung des Gehalts für die beiden Polizei Aerzte
iſt jetzt vom Magiſtrat bei der StadtverordnetenVerſammlung beantragt
im Hinblick auf den Umſtand daß ſich ſeit 1879 wo dieſelben gegen je
1000 Mk Vergütung angenommen wurden die Geſchäfte weſentlich ver
mehrt haben Der Magiſtrat ſchlägt vor für das laufende Jahr zu dieſem
Zweck 500 Mk nachzubewilligen in Zukunft aber in den Haushaltsplan
an dieſer Stelle ſtatt 2000 Mk den Betrag von 3000 Mk einzuſetzen
Als Polizei Aerzte fungiren gegenwärtig die Herren Dr Schreyer und
Dr Thamhayn

Abkommen wegen Verpflegung ſtädtiſcher Kranker in den
Kliniken Nach dem am 27 Februar 1879 wegen der Aufnahme der
Stadtkranken in die Univerſitäts Kliniken zwiſchen dem Magiſtrat und dem
Kurator der Univerſität abgeſchloſſenen Vertrag iſt die Dauer des ver
einbarten Abkommens auf vorläufig 15 Jahre vom Tage der Aufnahme
fähigkeit der Kliniten ab feſtgeſtellt worden Sie ſoll jedesmal um 10 Jahre
verlängert ſein wenn der Vertrag nicht 5 Jahre vor ſeinem jeweiligenAblauf gekün wird Die Ueberführung der Stadtkranken in di nik

hat am 1 Oktober 1883 begonnen und würde daher das Vertrags
verhältniß bis zum 1 Oktober 1898 und von da ab auf weitere 10 Jahre
laufen wenn zum 1 Oktober 1893 eine Kündigung von keiner Seite erfolgt
Eine ſolche Kündigung iſt von keiner Seite erfolgt dagegen hat der
Kurator der Univerſität am 29 Juni 1893 den Antrag e mit
Rückſicht auf die eingetretene Steigung der Unterhaltungskoſten der Klinilen
und die dieſerhalb bewirkte Erhöhung des Verpflegungskoſtenſatzes der
3 Klaſſe die zu zahlende Entſchädigung von 1 Mk 60 Pfg für den Tag
und Kopf auf mindeſtens 1 Mk 85 Pfg zu erhöhen Wegen dieſes
Antrages haben Verhandlungen zwiſchen dem Magiſtrat und dem Kurator
der Univerſität geſchwebt welche ihren Abſchluß durch ein Schreiben des
letzteren vom 29 Juni d J gefunden haben das Reſultat iſt daß der
Vertrag vom 27 Februar 1879 auf die Ohren und Augen Klinik aus
gedehnt und der Verpflegungsſatz für die in die Klinik aufgenommenen
ſtädtiſchen Kranken auf 1 Mk 85 Pfg für Tag und Kopf feſtgefetzt wird
Die dadurch entſtehenden Mehrausgaben würden ſich nach einer ungefähren
Berechnung auf rund 3500 Mt für das Jahr belaufen Mit Rückſicht
auf die von dem Kurator angegebenen Gründe für die Erhöhung des
Pflegefatzes und mit Rückſicht darauf daß bei einem eigenen Krantenhauſe
die Verpflegungstoſten ſich auf mindeſtens 2 Mk 50 Pfg für den Tag
und Kopf belaufen würden erſucht der Magiſtrat die Stadtverordneten
Verſammlung ſich mit den zwiſchen dem Kurat r der Univerſität und dem
Magiſtrat getroffenen Vereinbarungen einverſtanden zu erklären

Stadttheater Jn der morgigen Vorſtellung von Maillart s
komiſcher Oper Das Glöckchen u wird ſich Frl Hanna
Stark als Soubrette und Herr Arno Faber als lyriſcher Tenor in den
Hauptrollen vorſtellen Von den älteren Mitgliedern treten Herr Cianda
und Herr Wirk auf
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zugkräftige Arrong mußte Sehne durchſchnitten DerHaaſemanns Töchter vor beſetztem ſich nach der Königli Verunglückte Danziger Reiſe dt Dietz mſtheilt hat dieſelbe Houfe geben Sie rig chen Künit begehen es Kaſſers bezw der Abänder eentſchioſſen ieſelbe ſich zu einer hrrzen des Darm e Vom bis 14 Egtenber rben dispoſitionen pol ung der Retſe

um ene umſaſſende wberknloſe ſtarben in an politiſche Bedeutung bei bezeis Aenderungen an der Bühne autentzündung 3 bezeichnen indeſſendie Winterſaiſon ſoll am 29 d Mts b vor derrchfall 2 z loſe 5 ng 3 Darmkatarrh Brech umlaufenden Kriſengerüchte für ve rfrü t ae Zur Beachtung Die Beihilfe zur le re So nfail 1 lernen r u für unterrichtet gelten wird jede A eng n Stellen die ſonſt
a r r Civilperſon iſt nach nen Weinen an e Se t 1 Banhicliuberhueſe n jedes Beſtehen einer Kriſe gele t W Doſe W t e

n Erkenntniß e gerichts mit der Maßgab eratrophie 1 Darmkatarrh und gnet Der Kaiſer gewährte heute
Verurtheiiung zu einer Frethe gabe zu beſtrafen daß bei Hirngeſchwuhſt 1 den F h und Hirndruck 1 tuberlulöſer Morgen dem Chef des Civilkabin afe von nicht m en ſchwerer Verbrennnn Civilkabinets v Lulein en d verſtehen welche darauf abzielt die ſern emde er beſuche erhalten habe glauben Di r zu einem Mi

ördern ſie liegt auch dann v ritter r nicht e Redzt den 5 n rauh zu ken wenn ein ihr Aus d er Umgebun Kaiſer auf einem Ausnahmegeſetz beſtehen und ein n ehe
ch Dre in ſeinem Entſchluſſe e ch ver beſonders wenn der s Oſendorf 16 September E g ſich als nothwendig herausſtellen ſollte müßten die Perſonal
t Die Hafenjad hat ihren Anfang genommen d ſit Geſangverein hatte vor Kurzem de Bg u Der hieſige jveränderungen bald vor ſich gehen damit die neuen Männern rig n el Du Mieden r Ka elee Zamv G I e ſtets r e Zeit hätten vor Zuſammentritt der Parlamente einen entſpeechend ch
J eſe en Leichtfüße in dem beginnenden Feldzuge und dieſem Gr jaſt angetragen die dieſer j Geſetzentwu i ibenf und er jetzt angenommen hat 2 irf auszuarbeiten Heut Tg w r 3 werden Von e e a geſhmeg r r des Vereins Heng möglich und jede Stunde n d verreheeng beee Ter
s bisher konnte er ſchadenfroh die Löſfel ſpitzer Alltagsruhe J erwarten a 16 September Treibj a d ſieht es augenblicklich abſolut ni indeſſen

dte da galt deſſen Blei nur den e W er den Fäger knallen j Aufgang der Hafenjagd veranſtaltete Her S Bei dem heutigen u Die Red nicht nach einer Kanzlerkris
h daß ſich einmal ein Schuß verirrte her daß den bhuhn es ſei denn erſte Treibjagd Bei derſelben wurden von 28 S her Walt ger die ed Von anderer Seite wird behauptet einer nein für krank hielt oder fit wen ß neugierigen r 145 Haſen und 19 Rebhühner zur Streck zützen in 3 Treiben Vorlage bedürfe es überhaupt nicht da j euen

Kranken brauchte oder daß Ergebniß wie es e gebracht Es iſt dies ei richt da ja der ſ Z vom Miniſteein griff Von geſtern ab geht es thun wie es bisher im hieſigen Jagdbezirk noch ni ein Eulenburg ausgearbeitete En rman keckerer Haſenbraten ke 2 x und ſein ſoll cht vorgekommen 9 ete Entwurf noch im Pulte voe le h r Paeren ſoß Schon bei d o 36 v mber Entſprungen Auszeichnung Du re Sta un mit der Bertretung ehe eng
es nung esjährigen erfolgreichen Rebhlihnerjagd er en e ängniß iſt heute Mo nen e Wir haben bereits vorworden war uns mit Franz Hermann aus rgen der De rzmzün gethei mehreren Tagen mite Du r r gut würde Die entfprungen H hatte d hen Wege r Einbrecher lt daß Gerüchte umgingen wonach die Elenburg wieder

en m der drekdechentichen Zaithegent h de keinen ziſten wegen r der Arbeit ſeien ob die Gerüchte begründet ſie t e eeeceeeeee en De ne rigt ein Narr fein Leben lang Da hat Doktor Luther ng Der bteibt a tzten Termine durch die Flucht gen 7 D Verl err eines ther wirktich recht Do geſtern in Que r zu entziehen Bei dem in 17 September 11 trr a iſt a ſeide e gue W Ma e e t h ehe in nene Se r el gramm unſeres der ſeſpe ne ntee e rer m

gewißkich n
der dem Gaumen viel Lederes bent Wir nennen Bee n t Kidſeemens mit dem erſten Sonntag in der Stadtmifſionskirche gevredigt auf fei er t
der raten Zu dem kann man ſchon der Familie r feld 16 September Ueber eſchick od ſein neueftes Miß
ern will ſent thun Verzehre ein gebackenes Huhn Wien Cnthers von dige e e eder Wan hen et nei M v jüngſten Tagesereigniſſe aber nicht Bezug genommen
en zu effen Mag man Rebhühner nicht ve eſſe en da t u ieſen wurde es angehalten und ihrer Waaren b e ttheilung von Wolff s tel iunn verfloſfen Werden ſie j rgeſſen Denn da die Schonzeit aus Eisleben geholt hatte en beraubt die ſie elegraphiſchem Burean
n es wenig an a n e v gehen e giebt am Sonnabend nſkee Vahnare r Vihet in den Wegelagerern drei London 17 September Wie die Daily News aus Kon
ten Wage haben Ha ſich daſür an Forelen la ben feſt V eſeng Sene September Diemenbrand Miſſions Wege en vom 15 ds Mts melden theilte die Pforte den
hre und ähnliche Fiſche Empfehlen ſich jetzt für di Speiſetiſche Muſt eblaſen Bi bend gegen 10 Uhr wurde wieder einmar Feuerlärn otſchaftern mit daß ſie im Prinzip Allon ochſenſleiſch ja nicht von der Kuh Jſt delikat mi die Speiſetiſche Maſt 9 aſen Die ſchnell erſchienene Feuerwehr rückte nicht ma Feuerlärm Armen zip Alles annehme was bezäglich

und Gemüſe zu jehiger Zeit Den Magen in r mit Kartoffeln dazu Obſt ſahrer der vorausgeſahren jenſeits der Saale icht aus da ein Rad Arm eniens ihr die Botſchafter in dem vom Maii gen in reicher Fülle erfreut Wer s Villa einen b den Di der Saale in der Nähe der Ernſt ſcher datirten Reform E t ai ds Js
et haben kann ein Fläſchchen Wein Soll zur Verdaunn ſt er i rennenden Diemen gefunden hatte Man vermut n en Reform Entwurf unterbreitet hätten ſie begleite ider iſt es nicht bei Allen Brauch Denn ein Glas Bi g nützlich ſein Doch ſ Fiftung aus Rache Geſtern Nachmittag fand im P muthet Brand ihre Zugeſtändniſſ t hätten ſie begleite in ſſen
oll Gewiß ſagt Jed in Glas Bier thut das ja aucch Kuſtrena das übliche Miſſionsfeſ g fand im Pfuhl ſchen Buſch bei Dugel iſſe mit gewiſſen Abänderde 3 en Weh 8 Rache peiſekarte iſt nicht ſchlecht BuchmannVelleben iſfionsfeſt ſtatt Die Feſtrede hielt Herr Paſtor Die Botſchafter hätten hierauf geantwortet daß e Wer anre
t Patentamt ein Patent auf eine St Pſto zanzeiger iſt vom Kaiſerlichen Freyburg 16 September Ein bed ſeien Abänderungen zuzulaſſ d es i e außer za
er den Herren A Ritſchke und M Elf r Ba v Stereoſkop ertheilt We in der vorlehten Nacht bei dem Viehhändler p deſſen ungeachtet Ansſcht en ſe herrſche die Meinung vor daß

a S ohannisſtraße verübt D unert in der ht auf ein zufriedenſtellendfür Der Halleſche Buder Berein beging urch das Fenſter deſſen unt ſtellendes Abkommen vordie Feier ſeines diesj eging am vergangenen Sonnta zertrümmert hatten ſtiegen di unterſte Scheibe ſie j handen ſei Wie die Timesann jährigen Abruderns beſteh 9 n die Diebe in die Unterſtube erb Times aus Shanghai melde gBootshauſe auf der P in Concert am Schreibſekretär und vanbte e erbrachen hier den Unt t t n müſſen
nen Peißnitz Vereins Regatta Dam werde n etwa 5000 Mark baares Geld und nterſuchungen über die jüngſt gegen diedem Giebichenſtein und Kränzchen im Bad Wittekind pferfahrt nach r hvolle Dokumente Bisher fehlt von den Diebe eprere Gewaltthä es Europäer verkbten

fand die Taufe eines kürzü Vor dem Abrudern st Bitterfeld 16 September n noch jede Spur hätigkeiten infolge mangelnder Unterſtüa e e We e e e e e e e e e e e e We Anyge e e nes Pohl e len der mehhe gangW n r ſeitens der Mitglieder umd Saſev gerakeſttzen wer in ſleht aus einer Höhe von ca 4 e ſchiffe als ein reines Poſſenſpiel bezeichnet werden 9

eröffnet ächſ z nographenVerei roſt in Halle über Bergmanns emberhe r m e Deine hen ane FreybergBräu einen neuen Unterrichts t Erſt e eheenver Feu haftungen gemüthlich zugeht Ligt Tor Vesſge ſt G a
an 5 Verein am wen en ehetek denn i auf dem Grundſtück der ſich im Je beſſ enen Wer gegf entſtand ſ zeitung Der Herr Elaa anwalt geht a e

er d 200 Mitgiiedern hre wen m kpet Von r aeſng n welches ſich mit raſender Schrehget aber daß Sis tn 372 Leipziger Volkszeitung n

ei E c et 33 nBhnberein n unſerem geſtrigen Bericht übe ar v ſhltepi arch d r anenſhuntek e e d den Kebalteur Jl ren e ich möch
in conſtituirende Verſammlun in gen Bericht über die merwur ige Vorderhaus exfaßt L t i Bauart wegen wünſche eine 2 un en T Pir ge Jch
jüte lung eines Spar und Vauvereins iſt unt ſchädigt das faßt Letzteres iſt jedoch nur im Innern be nſche eine Auskunft von Jhnen kommerden de Ia hechge ehe Sebinc da z eher Sei h e e ne de der See Latocſunhe nn Aus den Myſterien ei J urſache iſt bis jetzt unbekannt D e n Die Entſtehungs Jawohl Herr Staatsanwalt Schluß und desu gerichte Halle iſt am e engere Vom Land Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt d n e e e Staatsaniwoltſchaft und wen e e

rth Georg Prö man i za e Slandesamt Haue ne n enBittwe des Landwirths S von e therſt r verinögende 15 Aufgeboten ſozialdemokratiſchen ieger Zeihng erſcheinenden
zeiten ihres Mannes ihr ganzes Vermö hat noch zu Lebens September Der Zuckerkocher Hugo Winkler und Lui nach Unterſchlagung v an Gottlieb e
r Pichts hinterlaſſen Dagegen ſind ihre Ki h r er Na Anek inh gea flüchtig genorder Gottes e Geeden rter e Kinder von einem Verwandten in Glauchaerſtraße 19 Der Zuſchneid und Jda r außerdem Direktor daftet zu Erben eingefetzt worden und ihr zweiter Sohn hat ſo ei Moritz Kattowitz und Mansfelder Zuſchneider Otto Gieſen und Minna genoſſenſchaft Beſitzer der D er Erwerbs
von 30000 Mk in Ausſicht J R a ſo eine Erbſchaft und la Ki e erſtraße 58 Der Schloſſer Eduard Fri d 9 3 er ruckerei und Vertrauensm dh ſchaft ausgeſchloſſen 8ſicht Frau von S ſelbſt iſt jedoch von der Erb ra Kirſten Raffinerieſtraße 33 und Mansfelderſtr riedrich Partei Die ſteckbriefliche Verfolg ann der

Jm November 1893 lebte ſi er Erb Handarbeiter Friedrich Starke und Eliſe Fi sfelderſtraße 20 Der Mi t olgung iſt eingeleitet
oda Vermög iniſſen aus d s lebte ſie in ſehr bedrängten Leipzig Der Schmied Wald Sliſe Fiſcher Zwingerſtraße 29 und Nünchen 16 September Die Nummerz e e le e e esde pr r empfohlen war Der von ihm ehe dere Jhbe Diemih und Dwebendo Bierhündler Andreas Bergmann und n Artikel Was n S a Staatsanwalt in dem
Halle witele Fra en Beiſall des Frl von S Nunmehr ge e erblick W r eine Majeſtätsbeleidignunſ Frau von S dem Angeklagten hr g Eheſchlieſzungen te Gegen den Redakt t gungr ge verhältniffe jedoch in der Wa u Ken vielleicht vo Vermögens w r Okto Reinicke und Luiſe Koch Brunt Artikel erörtert die ren eine Aeeperte erhob wen
eine a Vuideſedt W zu erwarten Als W rege traße 8 er Tiſchler Chriſtoph Uhl und Marianne Grachyt Gr Wan Affäre aus dem Jahre 1889 je Aeußerung zur Hammerſtein ſchen

n ehe re Wo V Legen Wecſſet Licchhlber ich vier ehren en Seboren London 16 September Als der PaſſagierdaS Von e geworden ſei Sie n detanf r euäh h e e e e e h e krat z Edinburg nach London fuhr Vaton en Se
r nur 200 Mk Seinem Verſ ein erhielt aber von Thorſtrahe 20 D m Gelbgietzer Friedrich Kolb eine T Elſa Eliſabeth l e h in der zweiten Damenkajüte ausWah Wechſel weiter und ließ ſich 500 M prechen zuwider gab dieſer den ſtraße em Maurer Paul Hammer eine T Anna Vally T zweiten Kajüte waren etwa 50 Paſſagi Jn der

500 Mk dafür zahlen Als F en ſtraße 24 Dem Fabrikarbeiter Bernhard K ally Tauben ſt t a 50 Paſſagiere in der erſten 34 Alle
ihm ſpäter deswegen Vorhaltunge Als Frau von S Ernſt Marienſtraße t O rd Kaufmann ein S Otto Wiheim ſtürzten meiſt in Nachtgewänd fSt ara ungen machte drohte er mit Anzei Marienſtraße 3 Dem Bahnarbeiter Karl Titze ei well n achtgewändern auf das Deck wo einen in Staatsanwaltſchaſt Dann ſchrieb er noch zwei Bri Anzeige bei der Alfred Viktoriaplatz 3 Dem Schriftgießer Wi itze ein S Richard Panik entſtand und ſich bald herausſtellte d e große

fnung er durch Drohungen Geld von ihr zu er er Briefe an ſie in denen Erich Rudolf Schloſſerſtraße 2 Der ubritedeeh Schwarze ein S aus der zweiten Damenkaiüt J aß mehrere Paſſagtere
ittags und verſuchter Betrug wurden in ver c eſſen ſuchte Urkundenfälſchung eine T Frieda Martha Roſa dermannſtraße 26 Dem S Louis Böttcher Deck wieder hinunter i h ten Die Stewardeß lief vom
d geklagte hatte gegen das Urtheil Revi hre ſhr erblickt Der An eine T Luiſe Anng Ludwigſtraße 26 r den Paſſagi n e e Tetten und verbrannte dabei Von
erzte der Vertheidigung ſowie Verletzun i on eingelegt und Beſchränkung r n Werk Luiſe Elsbeth Thorſtraße 19 S ß den ſind eine Mutter mit ihrer 8jthrigen Tochtntragt Das Reichsgericht war jedoch et Anſicht de 5 Rechtes gerügt Strecken i Se ein S Emil Rudolf An der Moritzkirche 5 3 außerdem noch 3 Frauen und ein junges Mädche er

e daß alle einſchlägigen Be arbeiter Ernſt Bauer ein S Max Willy Mans em Schottinnen verbr Nach 2 ſtündi n ſämmtlichen je ſümmungen korrekt angewendet ſeien a einſchlägigen Be Dem Handarbeiter Guſtav Olſcher ei k v ansfelderſtraße 24 rannt Nach 2ſtündiger Löſcharbeit wuver e ZFeſtgenommener Schlafſtell die Der die Reviſion Dem Kaufmann Guſtay Waage ein De geringe eder Mannſchaft des Feuers Herr Jn der zweiten D e
dieſem und in Erbin mit je einem en eb Der Arbeiter der hier ſtraße 54 Dem Fleiſchbeſchauer e Erich Hellmuth Nansfelder ausgebrannt iſt fand man ſpäter di s n Damenkajüte die

ſt ern Arbeiter eine Schlafſtelle t Viktoriaplatz 4 chauer Emil Eberhardt eine T Hedwig Gertrud Opfer 9 er die verkohlten Ueberre nete e e e h ren8 es m flüchtet trau eine T Vally Gert wat Bee e en Wer reir g erfolgten Feſtnahme hatte M nur eine geſtohlene machermeiſter Karl Meyer eine T Marie Emma g 62 Dem Schuh Seonlachtviohmarkt im stücktu den t leeres Portemonnaie bei ſich während er die anders t e ver Geſtorb o St 8ä e e ene der auft und die Erlöſe in ſeinem n verbraucht hatte erthiachen her 16 September Des Maurer M S Preise f 50 Küogr a Lebend d Sonlachtgewiolm el n r ne n rn fur ſueaſtraße verungtückte geſtern Rachmittag k es Mauer Friedrich Gießler Luiſe 1 atanden Qual II Qual I Qualnahme der Arbeiter Auguſt Wölbi h a nach der Vesperpauſe Privatmann Heinri Große Klausſtraße 20 Der ten alen a me etwas zähe Maſſe an die Mühte anſetzt igt wobei ſich die gtutome eichel 21 Königſtraße 62 Die Witiwe Emilie W 14 RinderKüntt a S de de Brge wik ewer Hnhen Be engere eree arl S cſed erbet V hart S Sihthet n We von 1 de S lrtrags wollte erfaßte ihn das Riäd mm er kleinen Schippe entfernen ngeworg Des Eiſendreher Wilh Peiste S Oito 1 M a b Türen 21 r
n 7 brikarbeiter Eduard S Weiden 7Jahre ſelben in ſehr ſchwerer Weiſe e Vernnge Arme und zermalmte den haus Des Feerren ard Seue St t Art ereriſfen en 7 ligt Klinik zugefi erunglückte wurde der Königlichen Die darbeiter Fried Schmidt T Elſe 3 W Dachri I SSueur er ſeſelit aert Nſtnnlch ges de ein Bruch des Oberarmes e Des S huenderen 9 n ehe c5 z er e

mit zu erhalten s er ärzilichen Kunſt ihm das Glied n e Diner enenie cz her nnhebehtes Sits i ehe onlen ani Gu 3 J eiter Otto 54 2 7 40eünilen der e Geſtern Nachmittag gerieth auf dem Etabtiſſement Meyer T todtgeb Se n ab 29 Des Schuhmachermeiſter Karl Engartnono c 2 2

zes der chfuß ſchen B ſſ g Des Fleiſchben Tag hier mit der rechten v n 7 Böttcher Rühle von T todtgeb Viktoriapkatz 4 eſchauer Emil Eberhardt Der Gesohäftegang war rubdigi erwerk des Krahnes l Goltsdieſes das letzte Glied des kleinen Fingers total ze welcher ihm Halles ohkunſt i e rm er Strohe en e en an de ainie Er wie der Felegramme nud letzte Unchrichten h nenneni Jachmittag erlitt der in der P 160 A Wie roh Hanaaruseh 2,00 A ül itn ehe de h en Tiſchler Süriß i Werte Privattelegramme des General Anzeiger Ren 00 d Worts r wehen dl fremdes h le
men Vandſage zu nahe am Das Fleiſch den rn im Rückwärtsſchreiten der O Berlin 17 September 10 Uhr 32 Min Vorm Tele Waſſerſtände Am 17 Septembermes wurde b Tele ptember Halle untzt wird faſt bis auf den gramm unſeres Korreſpondenten Di Trotha 1,28 16 September unterhals ,4eſähren ie Blätter meſſen der pegel 0,06 De er Calbe Oberpegel 34 UnterRückſicht er 1,66 Magdeburg 0,55ing des cihn Donnerstag den 19 und Freitag den e e
rdneten 20 cind den 5 M his Abends 6 Uhr sind unsere
aillart s es cn Arts räume geschlossen 0 c 0r in den 4Lianda
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Feiertage halber bleiben meine Geſchäftsräume Donnerstag und
Fveitag den 19 und 20 er geschlossem

Hermann Bauchwäütz Markt 4
WVeiss Ralle a

Feiertage halber bleiben meine Geſchäftsräume

Donnerstag den I9 und Freitag den 20 Septbrbis Abends 6 Abr geſchloſſen

ſie mr An
compl Einrichtungen m Decoration

Gebr Kroppenstädt
Möbel Fabrik und MagazinGroße Märkerſtraße 4 Bathohriter Neubau

s

Durch unſeren ff eingerichteten Neubau in der Gr Märkerſtraße 4 ſind wir
in der Lage dem geehrten Publikum die größte und reichſte Auswahl in complett
aufgeſtellten Muſterzimmern als wie Salons Wohnzimmern Speisegimmern
Herren und Damenzimmern Schlafzimmern etc zu bieten

40 complett aufgeſtellte Muſterzimmer in jeder Preislage von 300 400
600 800 1000 bis 5000 Mk

Billigſte Preiſe Reelle Bedienung
ſind unſere Schaufenſter Ausſtellungen von complett aufgeſtellten10 Ah r Abends Muſterzimmern in den Rathskeller Schaufenſtern elektriſch be

leuchtet und bitten wir um gefl Beachtung und Beſichtigung

Gebr Kroppenstà dt Möbelfabrißanten
E c

r w z

h S r a r J c257 x v J J 4 S

Meiben unsere Geschäftsränme hoher Feiertage wegen amDe i Abouds6 Uhr
Brummer Benjamin

Gr Ulrichstrasse 23

Jeſct die Berliner Morgen Zeitung
Die großen politiſchen und ſozialen Gegenſätze von denen unſere Zeit erfüllt iſt bedürfen zu ihrer Ueber

windung der Hingabe des geſammten Volkes Jeder von uns fühlt auf die eine oder andere Weiſe die Fortdauer F
dieſer Gegenſätze mehr oder weniger ſtörend und Niemand kann ſich der Parteinahme und der Theilnahme an den
politiſchen und ſozialen Kämpfen des Tages entziehen Niemand findet ſich heute in dieſem Durcheinander dieſem Wirr
warr der Tagesſtrömungen zurecht Die Berliner MorgenZeitung dient ihren Leſern als ſicherer Kompaß mit
deſſen Hilfe der Rathloſe und der Richtung Unkundige ſich raſch orientirt Wir Alle müſſen hinein in den Kampf
Niemandem iſt Ruhe noch Raſt gegönnt Wohl aber können wir dafür ſorgen daß wir Ueberblick über das
Kampffeld gewinnen Die Berliner Morgen Zeitung will dieſen Ueberblick verſchaffen ſie hebt ihren Leſer
auf eine höhere Warte von der aus er das Ganze überblickt Dieſen Vorzug vermag nur eine größere Zeitung wie
die Berliner Morgen Zeitung ihren Leſern zu bieten deren Verbreitungsgebiet das ganze Deutſchland

j iſt Jm Winter ca 150,000 Abonnenten

de Berliner Morgen Zeitung alen vierteljährlich e VII

An die Beſtellungs Formular für die Poſt
Expedition der Berliner Morgen Zeitung Name Stand

Fern n und WohnorhDer Unterzei uſcht die Zuſend beſtellt hiermit für das IV Vierteljahr 1895er Unterzeichnete wün ie Zuſendung einer 1 Berliner Morgen Zeitung
Probe Nummer nebſt Täglichem Familienblatt

der Berliner Morgen Zeitung Vierteljährlich 1 Sik und 40 Pf für das Bringen
nebſt Täglichem Familioenblatt Quittung
Ort Name Obige Mark für IV Quartal 1895 ſind

heute richtig bezahlt

den 1895Zmit 3 Pfg Narke zu frankiren

v T T n T 4 4 4 48 4 4z en Weerrrrneeeeneeeee J

Frische Ananas Pfirsiche Melonen u Weintrauben
prima junge Felananne ſfrisch geschoss Hasen
Vierläünder Gänse Enten und Hähnechen

neuen conserv Stangen und Schnittspargel
sämmtliche Sorten netter Erbsen in 1 2 8 und 4 Pfd Dosen in un

erreichter Qualität und Füllung
Teltower Rübchen Oporto Zwiebeln Magdeb Sauerkohl

feinsto ger Elb Aale Kieler Bücklinge Plundern
und Sprotten frische Lüneburger FarstenNennangen

neuen Kronenhummer Delikatessheringe Sardinen in Oel
f Delikatessbratheringe echtes Appetit Sild

echt Frankfurter 3 Paar 1 Mark Praugtädter Paar 20 Pfg
harte Thüringer Cervelatwurst Pfund 1,40

Süssrahmtafelbutter der NMolkerei Wetterburg Ptund 1,26

Gebr Zorn
Grossherzoglich Sächsische Hoflieferanten

Adolf WVilßelm
net Afgeldungen Ppfygtwiolinunterricht e

d 5 S S JPeinste frische Eier

F AueGr Ulrichſtraße 40
Leipzigerſtraße 96

Alter Markt 18
r

in den meisten ColonialZu haben Waaren Droguen u Seifen

handlungen

Dr Thompson s
Seiſenpulver

ist das beste u im Gebrauch billigste u bequemste
Waschmittel ittel der Welt

Der Man achte genau gut gen Nomor den Namen Dr Thompson

und die Schutzmarke Schwan Du

W idhagen e
Prauen Industrie u Kunstgewerbe Schule

BHandarbeit Lehrerinnen Seminar W
Töchter Pensionat

Halle a S Heinrichstrasse 1
Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster
zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern PutzwachenBuchführung Deutsch TLitteratur und fremde Sprachen

Auskunft Prospekte franko durch die

Vorsteherin Fran Elise Gehrts Wildhagen

o Vilz lüte
Be zum Modernisiren nach den neuesten Formen werden

angenommen

Bertha HerkKer Steg l
Putzkursus

Anwelb im ehe Kern gegen e 2388 den 5 ins

2 s e

e
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